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Warum fragt im Nebi Nr. 31
ein Leser: «Warum heisst warum
warum?», wo doch die Antwort
einfach heisst: darum!?
Z. Th., Steffisburg

Warum knallen nachts, wenn
ein zweitüriges Auto wegfahren
will, vier Türen zu?
O. P., Bern

Warum kennen die meisten
Fussgänger das Rechtsausweichen
nicht mehr?
M. E., Winterthur

Warum stehen auf der Julier-
Passhöhe seit der Römerzeit zwei
Säulen für die Hunde, aber kein
WC für die Menschen?
Chr. G., Zürich

Warum werden in den
Hemdenfabriken die Knöpfe nicht
richtig angenäht, statt nach der
Devise «häb und kläb!»? Und
dies bei den teuren Hemden.
W. O., Genf

Warum ist man nicht schon
lange auf die Idee gekommen,
Verkehrsprobleme dadurch zu
lösen, dass man alle unbezahlten
Autos von den Strassen entfernt?
S. S., Wettingen

Warum werde ich vom
Rotwein immer blau?
H. Z., Niedererlinsbach

Warum ist das meistgebrauchte
Wort der Schweizer
Fernsehansagerinnen: In einer Wiederholung

sehen Sie
E. St., Freiburg

Warum hat auch im überfüllten

Dampfschiff der Kapitän
immer den besten Platz?
M. W., Kehrsatz

Warum legen so viele honorige
Mitbürger als Bekämpfer der
autofreien Sonntage ein Engagement

an den Tag, das ihnen auf
andern Gebieten völlig abgeht,
etwa im Kampf gegen den Hunger

in der Dritten Welt, gegen
die Zerstörung unserer
Landschaften oder gegen den
Verkehrstod?

H. Sch., Glarus

Warum dürfen ausländische
Gwundernasen mit höchster
Erlaubnis in den geheimsten
Bereichen unserer Armee
herumschnüffeln?

M. N., Degersheim

Warum sind die südamerikanischen

Bananen billiger als die
schweizerischen Aepfel?
M.W., Niederdorf
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Ihr nächster Gespritzter.
Spritzen Sie beim nächsten Durst nicht einfach
irgendeinen Weissen. /

sondern den Weissen, Trockenenpds der
grünen - Martini Extra

Weisse, ausgesuchte Weindgeben ihm
sein heilgoldenes Feuer, feine Kräuter sein
herbes Bouquet - ein Bouquet, das auch
in Soda, Siphon oder on the rocks nicht so leicht
ertrinkt. Machen Sie darum Ihren nächsten
Gespritzten mit Martini y n.
Extra Dry. Sie werden __ J. _ __ _ _ _
sehen: Ihr nächster pfl /VRTI N I
ist nicht Ihr letzter. y

Die trockene Abwechslung:

Martini
Extra Dry
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